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sl .lanrseng,Tien,Hontas,30.Desenber1916.re505.
seerste SchweizerLebensmittelzug .ImLaufedesheutigenTagesw

ersteZugderSchweizerLebensmittelaushilfeinWieneinlangen.ImAurtr
desBürgermeisteristObermagistratsratFormanekgesternabendsnach
st .Föltengefahren ,umdie denZugbegleitendenSchweizerOffizierenamens
er GemeindeWienzubegrüssen.

St .Fölten ,30 . (E .De
DerersteZugmitderSchweizerLebensmittelhilfeerlittheute

Uhr18Min,beiderEinfahrtindiehiesigeStationeinenUnfall,
lich wegenfalscher Weichenstellung .Esentgleistenhiebei 5 Waggons,e
wurdestark beschädigt .Menschonlebenwarennichtgefährdet .

DerZugist begleitetvonschweizerischenMannschafteundLinzer
swehr .Wegender Aufräumngsarbeitenwürdeauch die St .Pöltner

volkswehrrequiriertundesist anzunehmen,dassderZugnochimLaufe
esheutigenNachmittagsinWieneinirt .



eohxe: e Bilfszugi usdorfeinDerZugwernash
BebebungdesUnfallesinSt -Bälten,von.dertumca .1Uhrmittacsabgefsh
renundüberTüllnnachNussdorfgeführtwerdenHierwurdenSie
schweizerischenOffizieredieinSt -PöltenvomObermagistrateret

FormanekimAuftragedesFürgermeistersbegrüsstwordenwarenvoneinem
AbgesandtenderschweizerischenGesandschaftundHerrendesStaatsamtesfürHeerwesenbegrüsstundzudenWagengeldtetdiesieinsHotel
ContinentalführtenwährenddieMannshaftdenZugineLagerhsusgelei
tetewoersonderVerwaltungübernommenundunterdieBewachungdes
Lawarhaueesgestellt wurde .DerZugbestandans38Waggenadaunter
2Donrebwargoneenthältalse40WargensLadung,dieausdiversenLebensmitteln ,hauntsächlichstRetsKondenzmilch:KokosfettSscso
bestehenOffiziereundMannschaftenderBegleitrngtragendieschweize
scheUniformmitdenfeldmässigenStahlhelmen,welchedieAufschrift
tragen„HilfsaktionfürWien" .DerUnfallinSt .Pöltenistledig
lichaufeinenunglücklichenZufallzurückzuführenundhatkeinendensandemInhaltderwergonsangerichtet
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NachdemzudiesemReferatenocheineReihevenRednerworgsmerkt
ist ,wirddieDebatteabgebrochenumindernächstenSitzungbeendetzu

werden.
GnGnslovskvberichtetüberdieVerbesserungderLohnundDiest¬

verhältnissederDenctaufseherdesstädt - .Fuhrwerksbetriebes,
EReBeermannbemängelt,dassindemBarichtesichbicgdieniederen

Schnansätzebefinden ,währendvondenKriegszulagenundsonstigenZu¬
lagenkeineErwähnunggetanwird.DieskönntedenScheinerwecken,dass
dieGemeindewienAngestelltemit125KronenMonatslohnaufnehme,anderer-¬
seitskönnemanaberauchglaubendassmanandieEinstellungderFeuerun
zularendenkeBezüglicheinesUrlaubesStellteerdenZusatzantrag,dase
denAngestelltenanalogdemHandlungsgehilfengesetzenachgmonatlicher
DienstzeitainbezahlterUrlaubvon10Tagenzugewährensei -undverlangt
dieGleichstellungnachdemHandlungsgehilfengesetze .

GRSpalovskybemerktinsefnemSchlussworte,dassderMacistrat
aufdenStandnunktstehe ,dassdieseKatsgoriein AnsehungihresUrlanbes
nichtdemHandlungsgehilfengesetzuntersteheundstelltefest ,dassder
MindestiohnmitZurechnungderTenerrngezulageunddersonstigen

BeziglKriegszula¬ eratbereitsbeschlassen .ie
Hälftedersalbenin denGehalteinzubezienenundmitdemAu
zubeginnen ,wennwiedernmdie früherbestandenenLebensmittelwreise
zurGeltungkommen.ImGebrigenwirdmiedemZulagensystemkebrochen
werdenmüesenundeineigenesGehalte-undWorrückungesystemeinheitlich
füralleAngestelltengeschaffenwerdenmelch-grosszügige.eformin
denjetzigenZeiternichtdurchfünrbaristIerReferenenundZusatz-¬antrag wirdangenommen

eGeskveheanrartdemaseinderkatn,arbes:
eineKoksswendeimAusmassevonSgHertnerundeineSubrentionon600

Kronenzubewilligen .
FranOB.EmryFrenndich .WirsochenaufdemStandnunkteder

„Selbszhiffeundlehnenesab ,dasseinaciientlicheKörperschaftOrgani
dat innenGüterstützt ,die für irgendeineFarteioderStandeszrupven

nteressenvertretenWirwerdengegendenAntragstimmerSladtrat
SpslevskyeutgsgneninseidemSchlusswomte,dassderVereinwedereine
gewerkschaftlichenocheinepolitischeOrxanisationist ,sondernhauntl
sächlichcharitetiveZwaskeverfolgtunddisSubventionzurErhaltungdesArbsiternnenheimeserhält ,indemArseterinnenohneUnterschied
derReligionPflegeundUnterkunftfinden

StadtrugTi .Hand.beantragtexgestralzereinfürHauskwanken
tlagfündasJahr1918naberder-ordenglichenSubventtenvon8000KronennocheineausserordentlicheSubventieninNetragvon20000Kronenzu

bewälligen.
TrauDnDr.HildegareBurjanerteafürsin.GrardemVereine
unbedingteNotmendigkeitist ,einegmosszücireAktiongegeben

LabenswittelimausreichendenMaswurerfügungGestelltwerdenSiebitterdemVereinumVorschlägezu . 3.

VeweinesausgebrutundindieseauchbesondergdieHanzwochenrflegeeinbezogenwardenkonnte(Heifali)
StRDr .HassberichtetüberdieErrichtungvonfünfFürsergestellen

aufKostenderGemeindeWienundbeanerenfürdenBetriebimersten
Halbjahr1919einenKreditvon75000mmfürderenErrichtungeinenglei¬chenBetragzubaschliessen.

dR.Pickbemerkt,dassdisVerrencnagvonBarackenlagernganznütz-¬licheeien ,dochdieserKuswegseieinexnweitiger ,erkannhöchstens

agehaRde
gliedeinerFamiliedreht ,kommtdieSchwierigkeitzutage ,denn

mitderEntfernungdesErnährersausderFamiliestehtdieserumsomehrHu
gerbevor .DieFürsorgestelltwerdelerstdannihrenZweckerreichen,wenn
einegresszügigeWohnungsfürsorgeFlatzgreift,wobeiallendingszuhganze
Strassenzügefallenmüssten,dieWchmungenenthalten,indenenmankrenk
wirdAucheineWohnungsberatungseizubedenken,umFamilien,wodieGe

derInfekiionvorliegt,hygienischeWohnungenzuverschaffen.Städthatzantreg wird argenommen

StR .SchmeiderbeamtragtdiesachträglicheGenehmigungeiner
ausserordentlichenWeihnachtsgabefördieArbexundAufseherder
städtisehenSteinbrüchein Oberoesterreichimx vos50000r
FrauGR.Boschegstellt denAntragderMagistratwirdbaauftragt ,dem
StadtrateinengenanenBerichtüberdieLonnundArbeitsverhältnisse
ArbeiterindenstädtischenSteinbrücheninOeberoesterreichund
VerschlägezurVerbesserungderganzunhaltbarenArbeitsbediggungenzuerstatten .

DerStaftratsantragwirdangenommen.DerAntragchskgenügendunterstützt .
BürgermeisterDr .Weiskirchner:hältfolgendeSchlussansprache:

EsdrängtmichbeidiesemAnlesse,meinenMiterbeiternimPräsidinm,den
Bezirksyostehern ,denNezirkevertretungendenBeamtendesMagistraterwund wilen Angestellten undArbeitern
derstadtischenUnterhenkingen,denbestenFankFürihreMitærbeitindiesem
Jahreauszudrücken.IchdarfwehiderErwartungAuedruckgeben,dersneunnJahregelingenwird ,durchZusammenfassungaller Kräftejens
aufrichtungderWirtschaftinunsererStadtzuerlangen,Gamitwir
zufriedeneBewohnerblickenkönnenGlückaufimneuenJahre!( LebhafteZustimmung)
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